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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Dr. Hans Jürgen Fahn, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva 
Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler,  
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, 
Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, 
Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Bürgerschaftliches Engagement an Schulen för-
dern II –   
Qualitätsstandards des Service Learning/Lernen 
durch Engagement sichern  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, darüber zu 
berichten, 

─ welche Qualitätsstandards die Staatsregierung bei 
den an den bayerischen Schulen durchgeführten 
Service-Learning-Projekten zugrunde legt; 

─ wie die Schulen und Lehrkräfte vor Ort unterstützt 
werden, um die Phasen eines Projektablaufs bei 
der Lehr- und Lernmethode des Service Learn-
ing/Lernen durch Engagement umzusetzen; 

─ wie die Staatsregierung sicherstellt, das Engage-
ment der Schülerinnen und Schüler anhand eines 
Zertifikats oder im Zeugnis zu dokumentieren. 

Sofern noch keine Qualitätsstandards oder Unterstüt-
zungssysteme vorhanden sind, wird die Staatsregie-
rung aufgefordert, praxiserprobte und bereits etablier-
te Qualitätsstandards zu schaffen und den Lehrkräften 
anhand einer landesweiten Koordinierungsstelle Ma-
terialen und Beratung zur Verfügung zu stellen. 

Begründung: 

Damit Service Learning-Projekte nachhaltig gelingen 
und eine hohe Projektqualität besitzen, ist es wichtig, 
dass Qualitätsstandards und klar definierte Pro-
jektphasen umgesetzt werden. Es gibt bereits praxis-
erprobte und etablierte Qualitätsstandards, die bei 
jedem Service Learning-Projekt erfüllt sein sollen. 
Entscheidend ist zunächst, dass das Engagement auf 
einen realen Bedarf in der Gemeinde oder im Stadtteil 
reagiert und damit ein echtes Problem gelöst wird. Die 
Schülerinnen und Schüler entwickeln eigene Ideen für 
ein Projekt und sammeln Wissen, um eine Realisie-
rung zu ermöglichen. Das Engagement der Schüler 
muss dabei stets mit dem Fachunterricht und damit 
dem Lehrplan verbunden werden – dies ist das zent-
rale Merkmal von Service Learning. In einer Phase 
der Reflexion und Evaluation denken die Schülerinnen 
und Schüler über ihre gesellschaftliche Teilhabe nach 
und setzen sich mit Meinungen, Lebenseinstellungen 
und (Vor-)Urteilen auseinander. Zudem geht es beim 
Abschluss des Projektes um Anerkennung und Wert-
schätzung der Jugendlichen. Das umgesetzte Enga-
gement wird dabei in Form von Zertifikaten und durch 
die Öffentlichkeitsarbeit der Schule gewürdigt. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Dr. Hans Jürgen Fahn u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/14702 

Bürgerschaftliches Engagement an Schulen fördern II - Quali-
tätsstandards des Service Learning/Lernen durch Engagement 
sichern  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Dr. Hans Jürgen Fahn 
Mitberichterstatterin: Dr. Ute Eiling-Hütig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner  
61. Sitzung am 23. Februar 2017 beraten und mit folgen- 
dem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 147. Sitzung am 16. März 2017 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Martin Güll 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Hans 
Jürgen Fahn, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Günther Felbing-
er, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann 
Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alexan-
der Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi 
Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/14702, 17/16084 

Bürgerschaftliches Engagement an Schulen fördern II –   
Qualitätsstandards des Service Learning/Lernen durch Engage-
ment sichern  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe also den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner Sitzung am Dienstag das unter Nummer 1 aufgeführte öffentliche Konsultati-

onsverfahren zu einer multilateralen Form der Beilegung von Investitionsstreitigkeiten 

abschließend beraten und empfohlen hat, die auf Drucksache 17/16301 ausgedruckte 

Stellungnahme abzugeben. Ergänzend schlägt er vor, in den Beschluss den Satz "Die 

Stellungnahme wird unmittelbar an die Europäische Kommission übermittelt" aufzu-

nehmen. Die Beschlussempfehlung und das Abstimmungsverhalten der Fraktionen 

sind in der aufgelegten Liste aufgeführt.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und vom BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Das ist nicht der Fall. Gibt es Enthaltungen? – 

Auch nicht. Dann übernimmt der Landtag die Voten.
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